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Der Stadtrat wird gebeten zu prüfen, wie die neue Turnhalle auf dem Gelände des Schulhauses
Hofacker so realisiert werden kann, dass für die Schülerinnen und Schüler sowie für die Öffent­
lichkeit nutzbare Aussenräume möglichst in gleicher Grösse wie vor der Erweiterung erhalten
bleiben.

Begründung:

Im Zuge der Kommissionsberatungen zur Weisung betreffend den Projektierungskredit für die
Gesamtinstandsetzung und den Ersatzneubau einer Doppelturnhalle mit Oberstufenschulhaus
auf der Schulanlage Hofacker wurde von der Verwaltung die Möglichkeit erwähnt, den Ersatz­
neubau so zu gestalten, dass seine Bedachung als attraktiver Teil des Pausenraums genutzt
werden könnte. Eine solche Gestaltung ist unbedingt anzustreben. Der Eingriff in die bestehen­
de Anlage soll möglichst zurückhaltend sein, wobei auf eine Zweiteilung des heute durchgängig
nutzbaren Aussenraums auf der Rückseite der Schulanlage nach Möglichkeit und unter Berück­
sichtigung der baulichen und betrieblichen Rahmenbedingungen zu verzichten ist.

Antrag auf gemeinsame Behandlung mit Weisung 2013/426 Schulanlage Hofacker
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